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Leipzig, Stadt

Bornaische Straße 68

Connewitz * 90/e

Mietshaus in geschlossener Bebauung; mit Tordurchfahrt und Laden, historisierende Putzfassade mit 
feinteiligem Stuckdekor, baugeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Zwischen 1888 und 1891 bebaute der Zimmermeister Louis Roßberger die zur Bornaischen Straße 
gelegene Seite seines Zimmerplatzes zwischen Meusdorfer Straße und Ecksteinstraße mit 
viergeschossigen Mietshäusern. Als eines der ersten Häuser entstand 1888 die Nr. 68 nach Plänen 
des Architekten S. Schreyer als Putzbau mit stark durch Gesimse und Giebel geliederter Fassade 
und feinteiligem Stuckdekor. Das zweite Obergeschoß wird durch Rundgiebel hervorgehoben. 
Beidseitig befinden sich leicht vorstehende und bis in das Dachgeschoß erhöhte Seitenrisalite mit 
Pilastergliederung. Über dem auf Konsolen ruhenden Hauptgesims drei Dachhäuser in enger 
Stellung mit pyramidenartigen Aufsätzen. In der Tordurchfahrt Gratgewölbe, das Treppenhaus mit 
Holzkassattendecken.
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